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Freundlichkeit gegen jedermann  
ist die erste Lebensregel, die uns  

manchen Kummer ersparen kann.
© Helmuth Graf von Moltke (1800 – 1891)
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der Jahresbeginn 2022 ist gekennzeichnet von Unsicherheiten. Wir hatten 
erwartet, dass die Pandemie endlich zu Ende gehen würde. Dies ist leider 
nicht der Fall. Vielmehr wurde eine Impfpflicht für Medizin- und Pflegebe-
rufe eingeführt. Über eine allgemeine Impfpflicht wird langwierig und kon-
trovers diskutiert. Wie viele Impfungen werden wir noch brauchen oder ist 
die Omikronvariante die Lösung, usw. Wie geht es mit unserer Wirtschaft 
weiter. Der Bayer. Wirtschaftsminister warnt vor einer Unterbrechung der 
Lieferketten. Immer wieder wird die kritische Infrastruktur ins Spiel ge-
bracht. Ist unsere Wasser-, Strom- und Gasversorgung gesichert? Der Kli-
mawandel bedroht unsere Zukunft. Sind die Maßnahmen der Regierungen 
geeignet, um die Klimakrise abzuwenden und gleichzeitig unseren Wohl-
stand zu sichern? An der ukrainischen Grenze marschieren russische Soldaten auf  und die Nato, die USA 
und auch Deutschland senden Drohbotschaften.

In meiner über 40-jährigen beruflichen Tätigkeit habe ich noch nie so viel Verunsicherung gespürt. Die 
Gesellschaft spaltet sich, anstatt zusammen zu halten. Respekt und Achtsamkeit kommen immer mehr ins 
Hintertreffen. Es wird nicht mehr miteinander, sondern übereinander gesprochen. Sollen wir mit diesem 
Verhalten wirklich diese schwierigen Krisen meistern?

All diese Krisen sind Herausforderungen an uns, die wir meistern können. Dazu müssen wir uns auf  ein 
paar Werte besinnen. Wir alle haben die Fähigkeit, logisch und mit freiem Willen zu denken. Wir haben die 
Fähigkeit, Sachverhalte kritisch zu hinterfragen und uns nach der eigenen Abwägung eine eigene Meinung 
zu bilden und uns nicht die Meinung anderer überstülpen zu lassen. Seien wir aufmerksam, neugierig, of-
fen und flexibel, um diesen Herausforderungen zu begegnen und seien wir selbständig im Denken. Damit 
unsere Welt und unser Gemeinwesen funktionieren, sind wir aufeinander angewiesen. Dies erfordert Re-
spekt, Aufrichtigkeit, Achtsamkeit, Rücksichtnahme und die Bereitschaft, sich mit den unterschiedlichen 
Argumenten und Standpunkten auseinander zu setzen. 

Ich appelliere an Sie alle – nehmen wir die Herausforderungen an. Sehen wir Sie auch als Chance, die 
Zukunft zu gestalten, um ein friedvolles Zusammenleben in Sicherheit und Wohlstand zu gewährleisten. 

Bleiben Sie zuversichtlich und vor allem, bleiben Sie gesund! 

Herzlichst 
Ihr

Johann Krichenbauer 
Erster Bürgermeister

Grüß Gott, liebe  
Bürgerinnen und Bürger,

IMPRESSUM

Medieninhaber und Herausgeber
Gemeinde Burgkirchen a.d.Alz
vertreten durch den Ersten Bürgermeister
Johann Krichenbauer
84508 Burgkirchen a.d.Alz
Max-Planck-Platz 5
www.burgkirchen.de

Redaktion
Alexander Olbort, Tel.: 08679 309 111
Bettina Bachmaier, Tel.: 08679 309 118
redaktion@burgkirchen.de
nächster Redaktionsschluss: Montag, 04.02.2022 
Produktion
Grafik + Druck digital K.P. GmbH
Landsberger Str. 318a, 80687 München
Tel.: 089 5467220
www.grafik-druck-digital.de

Copyright
Alle Rechte, Texte, Fotos (ohne Urheberhinweis):
Gemeinde Burgkirchen a.d.Alz
Nachdruck, Aufnahmen in Online-Dienste und
Internet, Vervielfältigung auf Daten-Träger wie
CD oder DVD etc. nur mit schriftlicher
Genehmigung der Redaktion.

Hinweise
Die „Burgkirchner GemeindeZeitung“
informiert monatlich über Interessantes
in und um Burgkirchen.
Die Inhalte unserer Seiten wurden mit
größter Sorgfalt erstellt.
Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und
Aktualität der Inhalte können wir jedoch
keine Gewähr übernehmen.
Die „Burgkirchner GemeindeZeitung“ erhalten
alle Haushalte in Burgkirchen kostenlos zugestellt.
Im Gemeinderat wurde beschlossen, dass
diese Zeitung frei von Parteipolitik zu sein hat.
Anregungen und Textvorschläge nimmt
die Redaktion gerne entgegen.

Titelbild
Foto: Bettina Bachmeier 
Hecketstall

BURGKIRCHEN
VERBINDET



Februar 2022 | Ausgabe 724 5

Das mediale Hören wird immer beliebter und in 
den letzten Jahren ist die Zahl der Nutzer von 
Hörbüchern und Hörspielen in Deutschland ge-
stiegen. Der Hamburger BücherWege Vertrieb 
bietet neuerdings den sogenannten mobi Hörstick 
an, wovon die Gemeindebibliothek Burgkirchen 
seit vergangenem Jahr mehrere Exemplare ins 
Sortiment aufgenommen hat. Ein mobi Hörstick 
ist ein USB-Stick, auf  dem meist mehrere kom-
plette Hörbücher gespeichert sind. Aufgrund der 
sehr hohen Speicherkapazität ist stundenlanger 
Hörgenuss ohne einen Wechsel des Speicherme-
diums (wie es beispielsweise bei CD-Hörbüchern 
erforderlich ist) möglich. Zum Anhören eines 
Hörbuchs reicht ein normaler USB-Anschluss, es 
ist keine WLAN- oder Internetverbindung not-

MOBI Hörsticks
Ab sofort in der Gemeindebibliothek Burgkirchen

 

 

 

 

         & in der Gemeindebibliothek Burgkirchen! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Kartentasche mit Wunschtitel nehmen  
 an der Ausleihe den entsprechen USB-Stick verbuchen lassen 
 max. 3 Titel pro Benutzer für 14 Tage 

 

wendig. So lassen sich Hörbücher nun bequem 
im Auto anhören, denn in vielen Autos gibt es 
heute keinen CD-Player mehr, dafür aber einen 
USB-Anschluss. Natürlich lässt sich der mobi 
Hörstick auch in PC und Laptop einstecken. 
Die MP3-Dateien auf  dem Stick können weder 
gelöscht noch überschrieben werden – also ein 
ideales Ausleihmedium für Bibliotheken. In der 
Burgkirchner Einrichtung stehen beliebte Unter-
haltungsromane, Krimis wie auch Kinderbücher 
in Stick-Form zur Verfügung. 

Simon Attenberger wurde bei der WM in Abu Dhabi Weltmeister in der Figh-
ting-Klasse der Herren -77 kg. Mit diesem Titel hat sich der 23jährige endgültig 
sein Ticket für die World Games im Juli in Birmingham, Alabama, gesichert. 
In der Weltrangliste schob sich Attenberger nach Topplatzierungen in den Jah-
ren 2019 und 2021 auf  Rang eins. Die World Games finden analog zu den 

Olympischen Spielen alle vier Jahre immer im Jahr 
nach den Olympischen Sommerspielen statt. Das 
zweitgrößte Multi-Sport-Event der Welt umfasst 
Sportarten, die nicht in den Olympischen Spielen 
vertreten sind, so auch Ju-Jutsu. 
Melina Fredlmeier holte im September Gold bei ihrer ersten Teilnahme an ei-
ner Junioren-Europameisterschaft. Das Talent des SV Gendorf  Burgkirchen 
ist bereits seit 2020 im Ju-Jutsu Bundeskader, allerdings musste sie aufgrund 
der Pandemie fast zwei Jahre auf  ihre erste Teilnahme an einem internationalen 
Turnier warten. Für die Schülerin hat sich das Warten gelohnt. Melina trat in 

der Klasse der U18 -63 kg an und sicherte sich nach zwei gewonnenen Kämpfen souverän die Goldmedaille. 

Erfolge auf internationaler Bühne
für Simon Attenberger und Melina Fredlmeier

Jeden Freitag von 6:30 bis 12:30 Uhr
am Bürgerzentrum Burgkirchen.

„Fleisch- und Wurstkauf   
  ist Vertrauenssache.“

BAD BIRNBACH
Tel.: 08563-975776

Schweine- und Charolais-Rindfl eisch
aus eigener Schlachtung.

Wurstwaren aus eigener Produktion.

Wir empfehlen unser niederbayerisches 
Buchholz-Geräuchertes!

Gerne nehmen wir telefonische 
Vorbestellungen entgegen! 
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BROCKHAUS DIGITAL
Neuer Streamingdienst in der Gemeindebibliothek Burgkirchen

Die Gemeindebibliothek Burgkirchen verfügt mit „brockhaus di-
gital“ ab sofort über einen Streamingdienst, der Informations-, 
Dokumentations- und E-Learning-Angebote speziell für Kinder 
und Jugendliche bietet. Nutzen können diesen kostenlosen Inter-
netdienst (Link auf  der Medienbestands-Katalogseite der Büche-
rei unter www.cloudopac.winbiap.de/burgkirchen) alle eingetrage-
nen Burgkirchner Bibliotheksmitglieder.
Die Brockhaus-Lexikonreihe ist seit über 200 Jahren mit seinen 
umfangreichen Nachschlagewerken ein Garant für gesichertes 
und ständig aktualisiertes Wissen im deutschsprachigen Raum. 
2002 startete Brockhaus mit einer ersten digitalen Enzyklopädie 
in ein neues Zeitalter. Vor einigen Jahren von einem schwedischen 
Verlag übernommen, der schwerpunktmäßig Publikationen für 
den Unterrichtsbedarf  veröffentlicht, fühlt sich „brockhaus di-
gital“ vor allem der Herausgabe von Unterrichtsmaterialien und 
Wissensdiensten verpflichtet. 

So hat die Gemeinde-
bibliothek neben der 
über Internet abrufbaren 
„Brockhaus Enzyklopä-
die“ ein eigenes Kinder- 
und Jugendpaket erstanden, das sich speziell an den Bedürfnis-
sen von SchülerInnen orientiert. So richten sich zwei zusätzliche 
Nachschlagewerke an Kinder im Grundschulalter (Kinderlexikon) 
sowie älteren Kindern in den weiterführenden Schulen (Jugendle-
xikon). Alle diese Online-Nachschlagewerke beinhalten Bild- und 
Tonsequenzen sowie einen „plastischen Reader“: das integrier-
te Lernwerkzeug sorgt für bessere Lesbarkeit von Texten – u.a. 
können die Einträge in mehr als 60 Sprachen übersetzt und so-
gar mit unterschiedlichen Geschwindigkeiten vorgelesen werden. 
Mit ihren uneingeschränkt zitierfähigen Informationen sind die 
Lexika-Inhalte bestens geeignet zur Vorbereitung von Referaten, 
Präsentationen und wissenschaftlichen Arbeiten oder einfach zum 
Stöbern.
Das Extramodul „Schülertraining“ für die Fächer Deutsch, Eng-
lisch, Französisch, Latein und Mathematik  hilft SchülerInnen 
beim Verstehen von Unterrichtsinhalten, Schließen von Wissens-
lücken wie auch zur Testvorbereitung. Und mit dem Online-Kurs 
„Sicher im Web für Jugendliche“ unterstützt Brockhaus die Me-
dienkompetenz Heranwachsender: Wie gehe ich mit Fake News 

um? Wie erkenne ich, ob eine Webseite vertrauenswürdig ist? Was bedeutet eigentlich Urheberrecht und 
was sind Bild- und Markenrechte?
Als Zusatzmodul ist im Streaming-Paket das interaktive Wissensportal „Klima der Welt“ eingestellt: hier 
bietet Brockhaus wichtige Informationen für alle, die sich mit dem Problem des Klimawandels ausein-
andersetzen möchten. Mittels vielen Infografiken, Filmen, Animationen und Artikel werden laufend ak-
tualisierte Einblicke in die globale und nationale Klimapolitik gewährt und notwendige Maßnahmen zur 
Eindämmung der Erderwärmung aufgezeigt.
All diese Bildungsangebote sind auf  der o.g. Internetseite der Gemeindebibliothek unter Angabe der Her-
kunftsbücherei, der Bibliotheks-Nutzernummer sowie eines persönlichen Passwortes kostenfrei abzuru-
fen. Interessenten sollten sich also einen der relativ günstigen Jahresausweise für Schüler/Erwachsene/
Familien in der Burgkirchner Einrichtung ausstellen lassen!

Kitaplatz-Anmeldung...
... jetzt Online!

In Erfüllung des Online-Zugangs-Gesetzes schrei-
tet auch das Angebot unserer Online-Dienstleistun-
gen immer weiter voran. In einem der Umsetzungs-
schritte wird es nötig auch die KiTa-Anmeldung 
entsprechend anzupassen und in eine Online-An-
meldung zu überführen, welche künftig die bisherige 
Papieranmeldung abgelöst. Eltern bzw. Erziehungs-
berechtige können die Anmeldung für die KiTa 
damit von jedem internetfähigen Gerät und von 
überall auf  der Welt ausführen. Benötigt wird ledig-
lich eine Internetverbindung. Die Anmeldung muss 
nicht mehr bei den KiTa’s oder im Rathaus abgeben, 
sondern kann bequem von zu Hause aus erledigt 
werden. Hinzu kommt noch eine bessere Übersicht 
über die KiTa’s im Gemeindegebiet der Gemeinde 
Burgkirchen a.d.Alz und sie erhalten nun auch di-
rekt über das Portal die Nachricht über eine erfolg-
te Zu- oder Absage für Ihren Wunschplatz. Durch 
die Digitalisierung dieses Vorgangs lässt sich zudem 

jede Menge Pa-
pier einsparen, 
was der Umwelt 
zugutekommt. 
Eine Anmel-
dung per Papier-
formular ist aus 
organisatorischen Gründen leider nicht länger mög-
lich. Die Anmeldung hat nun über die Website der 
Gemeinde Burgkirchen a.d.Alz (www.burgkirchen.
de) in Verbindung mit dem Bürgerserviceportal zu 
erfolgen. Die Verknüpfung zum Bürgerservicepor-
tal finden Sie auf  der rechten Seite der Website der 
Gemeinde Burgkirchen a.d.Alz. 
Sollten Sie Fragen zu diesem Thema haben, steht 
Ihnen Ihre Gemeinde-Verwaltung (Ansprechpart-
ner: Herr Donner, Tel.: 08679/309-162, Email: 
daniel.donner@burgkirchen.de) gerne mit Rat und 
Tat zur Seite.



Februar 2022 | Ausgabe 728 9

Demnächst im Bürgerzentrum

26.03.2022 Roland Hefter - "So lang's no geht" großer Saal Kabarett

02.-
04.04.2022 Schönes Zuhause - Wohnträume verwirklichen großer Saal Bau-Messe

09.04.2022 Stefan Otto - "GMAHDE WIESN" großer Saal Kabarett

29.04.2022 ABBA forever - A Tribute Concert großer Saal Konzert

03.07.2022 Sebastian Reich & Amanda - "Glückskeks" großer Saal Comedy

17.09.2022 Thomas Vogelmayer - "Leben und Leben lassen" großer Saal
Musik  
Kabarett

30.09.2022 STAHLZEIT - A Tribute to RAMMSTEIN "Schutt+Asche Tour 2022" großer Saal Konzert

02.12.2022 Dance Master! - Best of Irish Dance, Irischer Stepptanz in Perfektion großer Saal Konzert

Print 

 

 

… nah am Bürger 
  

 

Wasser  ist dein Element? 
 

Mit kalifornischen Stränden können wir zwar nicht mithalten,  
aber wir bieten eine unbefristete Vollzeitstelle 
im schönsten Freibad Südostbayerns (Sommer)! 

In der kalten Jahreszeit unterstützt du unser Team im Wasserwerk! 
 

Rettungsschwimmer (m/w/d) im Sommer 
Mitarbeiter im Wasserwerk (m/w/d) im Winter 

 

 
Die vollständige Stellenausschreibung 

und alle Informationen  
zum Datenschutz findest du unter  

www.burgkirchen.de 
  

Der Ärztliche Bereitschaftsdienst stellt die ärzt-
liche Versorgung auch außerhalb der regulären 
Sprechstundenzeiten der Praxen sicher. Die Zen-
trale, über die der Ärztliche Bereitschaftsdienst 
vermittelt wird, ist 24 Stunden täglich über die 
kostenlose, bundesweit gültige Telefonnummer 
116 117 ohne Vorwahl erreichbar. Medizinisches 
Fachpersonal nimmt die Anrufe entgegen und lotst 
den Anrufer je nach Krankheitsfall und Mobilität 
entweder in die nächste (Bereitschafts-)Praxis, ver-
mittelt einen Hausbesuch oder leitet den Patienten 
im Notfall direkt an den Notruf  weiter. 
Was ändert sich konkret... 
Durch die Einrichtung der zentral gelegenen Be-
reitschaftspraxen an den Kliniken in Alötting und 
Mühldorf  haben Patienten eine konkrete Anlauf-
stelle mit festen Öffnungszeiten und direkter An-
bindung zur Notfallambulanz. Für die Ärzte und 
Notaufnahme heißt das, eine feste Struktur des Be-
reitschaftsdienstes und dadurch eine spürbare Ent-
lastung. Grundsätzlich gilt für jeden Patienten auch 
im aktuen Krankheitsfall (nicht lenbensbedrohlich 
erkrankt), künftig die Bereitschaftspraxis aufzusu-
chen – es ist keine Voranmeldung erforderlich.

Der ärztliche Bereitschaftsdienst in Bayern

Auch für Informationen zur Impfung gegen das Coronavirus

 116117
Die Vermittlung des Ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes erfolgt 
bundesweit und kostenfrei. 

Die 116117 ist zu wählen, wenn 
eine Erkrankung vorliegt, die bis zur 
nächsten regulären Sprechstunde 

beim Arzt nicht warten kann, 

wenn Sie Fragen zur Corona-
Impfung haben oder einen 

Impftermin vereinbaren wollen. 

Im Notfall ist weiterhin der 
Rettungsdienst unter der 

Notrufnummer 112 zu erreichen. 

116117 – Die Nummer, die hilft!
Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Alötting

Vinzenz-von-Paul-Straße 10, 84503 Altötting
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Lichtmesszeit – Ausstellungszeit
„Wie die Zeit vergeht“ – 30 Jahre Patchwork 
und Quilten in der Region
•  Ausstellung im Foyer und dem Kleinen Saal des 

Bürgerzentrums.
• 25. Januar - 06. Februar 2022

Die Corona-Lage entwickelt sich nicht so wie wir 
es uns gewünscht hätten. Wir haben uns zu dem 
Entschluss durchgerungen, dass es nicht gut wäre, 
die Ausstellung unter den gegebenen Umstän-
den stattfinden zu lassen. Die Quiltwerkstatt mit 
Vorführungen, der Mittelpunkt der Ausstellung 
könnte unter den gegebenen Umständen auch 
nicht stattfinden.
Es ist mit so viel Aufwand verbunden eine so große 
Ausstellung vorzubereiten und toll zu präsentieren. 
Wir wollten doch auch aufzeigen wie sich die Tech-
niken und Exponate der Quiltausstellung von 2016 
verfeinert und materilamäßig verändert haben.

Die gute Nachricht – die Patchworkausstellung 
wird so bald es die Situation zulässt nachgeholt.
Für diese Zusage danken wir schon heute den 3 
zugesagten Gruppen
• Helga Blickle – Emmerting
• Silvia Lang – Marktl
• Marita Weinelt - Münster

Wolfgang Landsberger
Ausstellungsbeautragter der Gemeinde Burgkirchen a.d.Alz

„Lichtmesszeit“ abgesagt
Coronabedingt kann die Ausstellung nicht durchgeführt werden

Rund um Lichtmess
Text von Peter Becker

Mariae Lichtmess, das sind eigentlich zwei Feste:
Einmal die Darstellung des Gottessohnes im 
Tempel, also ein „Herrenfest“, und dann die „Rei-
nigung Mariae“, also auch ein Marienfest.
Zum ersten Aspekt, Mariae Reinigung: Nach dem 
Gesetz des Moses galt eine jüdische Mutter nach 
einer Geburt eine gewisse Zeit für „unrein“. Das 
heißt, sie durfte in dieser Frist den Tempel nicht 
betreten. Erst nach Ablauf  dieser Zeit – es sind 
40 Tage – musste sie zur Reinigung ein Opfer dar-

bringen. In der Regel waren ein Lamm und eine 
Taube zu opfern. Für den Fall, dass die Frau arm 
war,genügten zwei Tauben. Nach diesem Opfer 
wurde die Frau vom Priester für rein erklärt und 
durfte den Tempel wieder betreten. Maria zähl-
te demnach zu den Armen, denn sie opferte zwei 
Tauben. Wir sehen sie auf  vielen Darstellungen 
des Lichtmess – Geschehens in der Kunstge-
schichte: Zwei Tauben in einem Käfig.

Zum zweiten Aspekt, der „Darstellung“ des Gott-
essohnes:
Nach einem zweiten jüdischen Gesetz war jeder 
männliche Erstgeborene in besonderer und aus-
schließlicher Weise Eigentum Gottes. Er musste 
ihm geweiht, und konnte gegen eine bestimmte 
Summe Geldes wieder ausgelöst werden. Auch 
dies geschah am 40. Tag nach der Geburt Christi.

Bei diesem Gang zum Tempel begegnet Maria 
mit dem Christuskind vor dem Tempel dem Greis 
Simeon. Dem war geoffenbart worden, er werde 
nicht sterben, bevor er den Messias gesehen habe.
Und nun erkennt Simeon, von Gott erleuchtet, 
in dem 40 Tage alten Jesuskind den verheißenen 
Messias und stimmt das Danklied an:
„Nun, Herr, entlässt Du Deinen Diener in Frie-
den, denn meine Augen haben Dein Heil gese-
hen...., ein Licht zur Erleuchtung der Heiden und 
zum Ruhm Deines Volkes Israel.“ .
Von dieser Begegnung berichtet das Lukasevan-
gelium. 

Simeon nennt Christus das „Licht zur Erleuch-
tung der Heiden“, beziehungsweise der Völ-
ker:„Lumen ad revelationem gentium“.

Von daher rührt die Lichtsymbolik, die mit die-
sem Fest verbunden ist, und die ihm den Namen 
gegeben hat - Lichtmess. Und mit der Lichtsym-
bolik wiederum verbunden ist die Kerzensymbo-
lik, denn die Kerze war ja jahrtausendelang neben 
dem Kienspan die einzige allgemein verfügbare 
Lichtquelle. So ist die Kerze auch ein Symbol für 
Christus, der Licht spendet, indem er sich opfert.
Ein großer bayerischer Herrscher, Kurfürst Ma-
ximilian I., hat diesen Gedanken aufgegriffen und 
in seinem Wahlspruch auf  sich bezogen: „Aliis 
lucendo consumor“ – auf  Deutsch: „Ich verzehre 
mich, indem ich anderen leuchte“.

Licht und Kerze:
Beide bedürfen eines Mediums, um wirksam wer-
den zu können:
Es ist das Wachs der Bienen. Neben dem Wasser, 
dem Wein, dem Weihrauch und dem Chrisam-Öl 
vom Olivenbaum, mit dem der Mensch bei der 
Taufe, der Firmung, der Priesterweihe und eine 
Altarplatte bei der Altarweihe gesalbt werden, 
zählt das Wachs der Bienen zu den wenigen stoff-
lichen Dingen , denen in der Kirche liturgischer 
Rang zukommt.

Es wird sogar im Exsultet besungen, dem Jubel-
gesang der Osternachtfeier, wo die lichtspenden-
de Kerze gepriesen wird, und dann heißt es:

„Denn die Flamme wird genährt
vom schmelzenden Wachs,
das der Fleiß der Bienen
für diese Kerze bereitet hat“.
So ist das Lichtmess-Fest, oder die „Darstellung 
des Herrn“, wie es liturgisch korrekt heißt, in be-
sonderer Weise ein Licht-Fest. Einerseits wirft es 
noch einen letzten Schein des warmen, weihnacht-
lichen Lichtes in die noch immer kalten und düs-
teren Tage. Aber zugleich weiß der Volksmund, 
dass dieser Tag Licht verheißt.
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„An Lichtmess eine ganze Stund“, 

heißt es in einem volkstümlichen Spruch über das 
Wachsen des Tageslichtes. Eine Stunde länger ist der 
Tag schon geworden. Genauer gesagt, sind es sogar 
schon 71 Minuten gegenüber den kürzesten Tagen 
zwischen dem 21. und dem 26. Dezember. Es geht 
mächtig aufwärts. In nur drei Wochen wird der Tag 
schon um eine weitere Stunde gewachsen sein.
Es hat einmal ein unendlich vielfältiges Brauchtum 
an diesem und um diesen Lichtmesstag gegeben, 
das besonders in der ländlichen Bevölkerung ge-
pflegt wurde. Und diese repräsentierte in früheren 
Zeiten ja rund 90 Prozent des Volkes in unserem 
agrarisch geprägten Land. Es war der Tag, an dem 
die Dienstboten auf  den Bauernhöfen ein und 
ausstanden, soferne sie nicht blieben. „Mit dem 
Bauern Lichtmess machen“ hieß den Dienst auf-
kündigen. Es war auch der Tag, an dem die Dienst-
boten ausgezahlt wurden für ein ganzes Jahr. Und 
wer blieb, der bekam vom Bauern ein „Haftgeld“ 
im Voraus ausbezahlt. Und Lichtmess war auch ein 
Tag, an dem die Dienstboten Geschenke bekamen 
vom Bauern oder der Bäuerin. Der Knecht etwa 
ein Pfoad oder ein Sacktüchl, die Dirn ein Wachs-
stöckl.
Und gearbeitet wurde natürlich wenig in diesen 
„Schlankeltagen“ um Lichtmess, wo ja ohnehin 
draußen nicht viel zu tun war, außer im Holz.

Auch in der Volksfrömmigkeit fand Lichtmess ei-
nen reichen Niederschlag. Am Lichtmesstag wurde 
auf  einem Bauernhof  von allen Hausbewohnern 
der Lichtmess-Rosenkranz in der Stube gebetet. 
Dazu ließ die Bäuerin die Lichtmesskerzen weihen, 
befestigte sie auf  Brennholz-Spänen und stellte sie 
zusammen mit Wachsstöcken auf  den Stubentisch. 
Nach Anzünden der Kerzen kniete die Familie mit 
den Ehalten um den Tisch und betete den Rosen-
kranz bis die Kerzen heruntergebrannt waren. Unter 
den Tisch stellte man auch ein Brett auf  dem eben-

falls sog. Pfennigkerzen brannten. Diese waren für 
die verstorbenen Angehörigen im Hause gedacht. 
Auf  den Weihwasserkesserl bei der Tür wurden ei-
nige brennende Kerzen für das Heil der Ein- und 
Ausgehenden gestellt. Aus den angesengten Spänen 
bastelte man sog. Drudenkreuze, die in die Ställe 
gehängt wurden. Sie sollten das Vieh beschützen, 
insbesondere vor Druden, die im Volksglauben als 
Hexen den Tieren und Menschen schadeten. Den 
übrig gebliebenen Docht aßen die Leute in dem 
Glauben, sich damit gegen Halskrankheiten schüt-
zen zu können. Am Fest Mariä Lichtmess wurde 
auch der ganze Kerzenbedarf  für ein Bauernjahr 
geweiht. Neben den Wachsstöcken und Pfennigker-
zen wurden auch Altarkerzen und schwarze Wetter-
kerzen zur Weihe in die Kirche gebracht.

Und der Bauer, der Bienen hielt, ging am Lichtmess- 
tag zum Bienenstock, klopfte dort an und rief:
„Impen, wacht’s auf, d’ Liachtmessen is da!“

Von all diesem Brauchtum ist nicht viel geblieben, 
denn der Stand des bäuerlichen Dienstpersonals ist 
fast ausgestorben. Was die Aufklärung und die Sä-
kularisation nicht geschafft hatten, das schaffte die 
Technik und Modernisierung, die den ländlichen 
Dienstbotenstand überflüssig machte.

Endlich ist es soweit! Das Jahreskonzert der Pi-
usbläser, das normalerweise am Wochenende vor 
dem 1. Advents stattfindet, wird am 19. Und 20. 
Februar nachgeholt. Auch dieses Jahr gibt es wie-
der Samstagabend um 19:30 Uhr und Sonntag-
nachmittag um 14 Uhr Konzerte, derweil auch die 
jungen Piusbläser am Sonntagskonzert ihr Kön-
nen zeigen.
Wie in fast allen Lebensbereichen hat Corona auch 
die Proben der Musikkapellen durcheinander ge-
bracht – immer wieder Zwangspausen, Vorschrif-
ten dazwischen. So wurde auch der Jahreszyklus 
der Piusbläser gestört: kein Sommernachtskonzert, 
wie es für 2021 geplant war, sondern eine Serenade 
im September und ein eigenes Konzert der jungen 
Piusbläser am üblichen Jahreskonzerttermin. Die 
Musiker*innen freuen sich unglaublich auf  das ers-
te „richtige Konzert“ seit langem. Es gibt ihnen die 
Motivation auch schwierige Stücke fleißig zu üben 
und den Nervenkitzel, den nur ein großes Publi-
kum in der richtigen Umgebung gibt. Darum sind 
Sie herzlich eingeladen, dem vielfältigen Repertoire 
des Konzerts zu lauschen, das wie immer für je-
den Geschmack etwas bereithält. Von Filmmusik, 
über Musicals und traditionellen Märschen zu an-
spruchsvoller symphonischer Blasmusik. 

Der Eintritt für das Konzert 
ist wie immer frei. Weil we-
gen der aktuellen Lage eine 
Sitzplatzbeschränkung nötig 
ist, müssen jedoch Karten 
reserviert werden. 
Dies ist ab dem 10. Februar 
bei Susanne Kurz unter der 
Telefonnummer
(0 86 79) 45 65 möglich.

Konzerte der Piusbläser
Endlich wieder Burgkirchner Blasmusik! 

Es gelten die zum Zeitpunkt des Konzerts 
vorgeschriebenen Hygienevorschriften und 
Zutrittsbeschränkungen bzgl. Impfstatus. 
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Tipps für die...                                     ...richtige Abfalltrennung
Plastik ist nicht gleich Plastik

Derzeit werden 311 Millionen Tonnen Plastik im 
Jahr produziert, Tendenz stark steigend. Hauptab-
nehmer ist die Verpackungsindustrie – die damit 
vor allem Produkt-Marketing betreibt. 
Der Gelbe Sack ist das Entsorgungssystem der 
dualen Systeme für die Entsorgung von Verkaufs-
verpackungen aus Kunststoffen, Metall- und Alu-
verpackungen und Verbunden. 
Als stoffgleiche Nichtverpackungen auf  PE-/ PP-/ 
PS-Basis bezeichnet man haushaltsübliche Ge-
brauchsgegenstände, die mit PE (Polyethylen), PP 
(Polypropylen) oder PS (Polystyrol) gekennzeichnet 
sind und keine Verkaufsverpackungen darstellen. 
Ausgediente Kunststoffgegenstände (stoffgleiche 
Nichtverpackungen auf  PE-/ PP-/ PS-Basis) können 
an den Wertstoffhöfen mit Elektrogeräte-Annahme 
zu den jeweiligen Öffnungszeiten über eigens dafür 
bereitgestellte Container kostenfrei entsorgt werden. 
An den Wertstoffhöfen Plus E werden neben Altme-
tall und Altglas auch Elektrogeräte und Elektronik-
schrott kostenlos zur Entsorgung angenommen. 

Weitere Informationen zum Thema  
Abfallentsorgung finden Sie unter  
www.landratsamt-altoetting.de

www.bento.de / Antoine Repesse

Gelber Sack
Das gehört hinein:
Verkaufsverpackungen 
aus Kunststoff, Metall und 
Verbundstoffen, wie 
-  Kunststoffbecher 

z. B. Joghurt-, Pudding-, 
Sahne-, Topfenbecher

-  Kunststoffschalen 
z. B. Obst-, Gemüseschalen

-  Kunststoffflaschen 
z. B. Spül-, Reinigungs-, 
Körperpflegemittelflaschen
-  Kunststoffkanister 

z. B. Essig-, Wasserkanister
-  Kunststofffolien 

z. B. Nudel- u. Reistüten,
Verpackungsfolien für
Süßigkeiten
-  Kunststoffsäcke 

z. B. Erden-, Torf-, Dünge-
mittelsäcke

-  Kunststofftuben, 
z. B. Zahnpastacremetuben

-  Kunststoffdosen 
z. B. Gewürz-, Cremedosen

-  Korken 

z. B. Wein- und Sektkorken
-  Verschlüsse 

z. B. Konservengläserdeckel
-  Styroporverpackungen 

z. B. Chips und Formteile
- Sonstige
Kunststoffverpackungen
- Tiefkühlverpackungen
-  Weißblechverpackungen 

z. B. Konserven- und 
Spraydosen, Kronkorken

- Aluverpackungen
z. B. Aluschalen, Alufolien

Verbundverpackungen 
z. B. Milch-, Safttüten, Tablet-
tenblister

Das darf nicht rein:
- Gebrauchsgegenstände
- Spielzeug
- Altglas, Papier
- Lebensmittelreste, Müll

Papiertonne
Das gehört hinein:
- Briefpapier
- Briefumschläge
- Broschüren
- Bücher
- Büropapiere
- Kartons
- Kataloge
- Malblöcke
- Pappe und
- Papierverpackungen
- Prospekte
- Papiertüten
- Schreibpapier
- Schulhefte
- Zeitungen
- Zeitschriften

Das darf nicht rein:
- Aktenordner (Kunststoff)
- Durchschreibepapier
- Fotos
- Geschenkpapier
- Milch- und Safttüten
- Kosmetiktücher
- Küchenpapier
- Papiertaschentücher

- Papiertischdecken
- Pergamentpapier
- Plastikfolien
- Servietten
-  Tiefkühlverpackungen 

(beschichtet)
-  Trägerpapier von Aufkle-

bern
-  verschmutzte Papierverpa-

ckungen
- Windeln

Restmülltonne
Das gehört hinein:
- Asche und Kehricht
- Babywindeln
- Essensreste
- Hygieneartikel
- Inkontinenzartikel
- Papiertaschentücher
- Zigarettenasche
- Staubsaugerbeutel
- unbrauchbare Kleidung
- Lumpen
- abgetragene Schuhe
- Haushaltsgegenstände
- Spielsachen (kaputt)
-  Sonstige 

Gebrauchsgegenstände
- Einwegstifte
- Vogelsand
- Kleintiereinstreu
-  stark verschmutzte 

Verpackungen
- verschmutztes Styropor

Das darf nicht rein:
- Batterien aller Art
- Bauschutt
- Metalle
- Gartenabfälle
- Strauch- u. Staudenschnitt
- Altglas (Behälterglas)
-  Papier, Kartonagen 

(sauber)
- Problemabfälle
- Verpackungen (sauber)

Altglas
Altglas wird farb- 
sortiert an den Altgas- 
containerstandorten und an 
den Wertstoffhöfen ange-
nommen.

Das gehört hinein:
-  Behälterglas 

(Glasflaschen)
- Konservengläser

Was gehört wohin?
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Katholische Gottesdienste im Pfarrverband
Pfarrverband Burgkirchen, Rupertusstraße 12, 84508 Burgkirchen, Tel. 08679/1231, Mail: pfarramt@pius-burgkirchen.de, www.pfarrverband-burgkirchen.de

Dienstag, 01.  Februar 2022
19:00 Uhr Halsbach, St. Martin

Mittwoch, 02.Februar 2022
19:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
19:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius

Samstag, 05.  Februar 2022
18:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius
19.00 Uhr Halsbach, St. Martin 
Wort-Gottes-Feier

Sonntag, 06. Februar 2022
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10.00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Samstag, 12.  Februar 2022
15:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
Wort-Gottes-Feier
18:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius

Sonntag, 13. Februar 2022
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10.00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Samstag, 19. Februar 2022
18:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius
19.00 Uhr Halsbach, St. Martin 

Sonntag, 20.Februar 2022
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10.00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Samstag, 26.Februar 2022
15:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
18:00 Uhr Burgkirchen, St. Pius

Sonntag, 27.Februar 2022
08:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10.00 Uhr  Halsbach, St. Martin

Samstag, 29.  Januar 2022
15:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
18:00 Uhr Burgkirchen, St. Johann

Sonntag, 30. Januar 2022
08.30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
09.30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10.00 Uhr Halsbach, St. Martin 

KIRCHEN im Februar

Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Burgkirchen, Eichendorffring 12, 84508 Burgkirchen, Tel. 08679/969907, Mail: pfarramt.burgkirchen@elkb.de, www.burgkirchen-evangelisch.de

So, 30.1. 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl zum Ehejubiläum; Musik: Frauenstimmenensemble Töging unter der Leitung von Cornelia Klüter,  
Pfarrerin Andrea Klopfer,Burgkirchen Dreifaltigkeitskirche

So, 6.2. 10 Uhr
Gottesdienst zur Predigtreihe "Liebesgeschichten in der Bibel": Liebe macht blind, Pfarrerin Andrea Klopfer,  
Burgkirchen Dreifaltigkeitskirche

So, 13.2. 10 Uhr
Gottesdienst zur Predigtreihe "Liebesgeschichten in der Bibel": Das Lied von Frühling und Liebe, Pfr. Torsten Fecke
Burgkirchen Dreifaltigkeitskirche

So, 20.2. 10 Uhr
Gottesdienst zur Predigtreihe "Liebesgeschichten in der Bibel": Liebe auf  den ersten Blick
Pfarrer Dr. Diethard Buchstädt
Burgkirchen Dreifaltigkeitskirche

So, 27.2. 10 Uhr
Gottesdienst;
Pfarrerin Andrea Klopfer
Burgkirchen Dreifaltigkeitskirche

Bekanntmachungen im Februar 2022

Nacht- und Notdienste (von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr / ohne Gewähr / Quelle: lak-bayern.notdienst-portal.de  
                            (Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice))

Freitag                            04.02.2022
Samstag                            05.02.2022
Sonntag                            06.02.2022

easyApotheke           08677/9153600
Adler-Apotheke                 08677/1755
Antonius-Apotheke   08671/808

Lindach 10               Burghausen
Marktler Str. 31               Burghausen
Bahnhofstraße 14                    Altötting

Freitag                            11.02.2022
Samstag                            12.02.2022
Sonntag                            13.02.2022

Johannes-Apotheke 08679/4748
easyApotheke           08671/8843880
Tilly-Apotheke                 08671/6801

Untere Dorfstraße 6 Emmerting
Braumeisterstraße 1   Neuötting
Neuöttinger Str. 4                    Altötting

Freitag                            18.02.2022
Samstag                            19.02.2022
Sonntag                            20.02.2022

Engel-Apotheke                 08671/6727
Borromäus-Apotheke         08679/96600
Marien-Apotheke                 08671/2246

Trostberger Str. 1                    Altötting
Max-Planck-Platz 12          Burgkirchen
Ludwigstraße 63                  Neuötting

Freitag                            25.02.2022
Samstag                            26.02.2022
Sonntag                            27.02.2022

Schloss-Apotheke 08671/20686
Margeriten-Apotheke 08633/1009
Robert-Koch-Apotheke 08677/2246

Obere Hofmark 9                 Winhöring
Marktplatz 9                     Tüßling
Robert-Koch-Str. 65 Burghausen

Notruf  (Feuerwehr/Rettungsdienst)    112
Polizei                                       110
Ärztl. Bereitschaftsdienst   116 117

Störungs-Nr. Strom       0941/28003366
Störungs-Nr. Gas              08638/95280
Polizei Altötting                 08671 96440
Polizei Burghausen             08677 96910

Bauhof                         08679/309-301
                          0160/4543155
Kläranlage               08679/6495
                          0172/9378844
Wasserwerk          08679/309-321

Allgemeine Informationen 

Abfallberatung
Tel.: 08671 502-711 und -712

Bauern- und Wochenmarkt
Jeden Freitag von 07:00 Uhr bis 
12:30 Uhr am Bürgerzentrum.
Kostenlose Parkmöglichkeiten am 
Max-Planck-Platz und in der Rat-
haus- u Bürgerzentrumstiefgarage

Notarsprechstunde
Frau Notarin Brigitte Burgmann 
Donnerstag, 03. Februar 2022
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
 Voranmeldung erforderlich unter
Tel.: 08677 989540

Altglas- und Altkleidercontainer 
im Gemeindegebiet:
Burgkirchen: an der Schusterbauer-
str. (nähe Altenheim)
Gendorf: Wertstoffhof, am Enzian-
weg (nähe Grundschule)
Holzen: an der Wendelsteinstr.  
(nähe Mittelschule)

Müllverbrennungsanlage (ZAS)
Bruck 110, Burgkirchen, Tel.: 08679 308 
127 / www.zas-burgkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag:
07:30 - 12:00 / 12:30 - 16:00 Uhr
Freitag
07:30 - 12:00 / 12:30 - 14:30 Uhr

Wertstoffhöfe 
Gendorf, Mozartstraße  
Telefon: 08679/5868
Öffnungszeiten: 
Di. bis Fr. 08:30 - 12:00 Uhr
  13:00 - 18:00 Uhr 
Samstag  08:00 - 13:00 Uhr

Hirten, Thal
Di. u. Do. von 17:00 - 19:00 Uhr
Sa. 13:00 - 15:00 Uhr
Entsorgungsangebot: Altglas, Altmetall

Grüngutannahmestelle Hirten
Griesstätt 9, Burgkirchen
Februar 2022 GESCHLOSSEN!

Ab 01. März wieder Di. und Do. 
von 17:00 – 19:00 Uhr.

Öffnungszeiten Rathaus und  
Bürgerzentrum
Mo.-Fr.: 8:00 - 12:00 Uhr zusätzlich
Di.: 14:00 - 17:00 Uhr und
Do.: 14:00 - 18:00 Uhr

Sitzungstermine: 
01.02. 17:00 Bauausschuss
15.02. 17:00 Gemeinderat

Kompostieranlage Forsthof
Forsthof  2, Burgkirchen
Tel.: 08679/916 777 10
Öffnungszeiten von 01.11.21-31.03.22
Mo-Fr 08:00 - 12:00 Uhr
  13:00 - 17:00 Uhr
Samstag 09:00 – 12:00 Uhr
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An sämtliche Haushalte

KFZ &CARAVAN
Reparatur | Wartung | Service

Roland Weidenspointner
Tel.: 08679/966 33 50

An sämtliche Haushalte


